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Oldtimertreff Innenstadt und  
kleiner Kultursommer Rathausplatz  
Jeden 1. Sonntag von April bis Oktober 
(Eintritt frei!)  

Familientrödelmarkt krims & kram  
Jeden 2. Sonntag von April  bis Oktober  

Die Toten Ärzte  
Freitag, 8. August 2025 
Rathausplatz (Eintritt frei!) 

MAM, die BAP-Coverband 
Samstag, 9. August 2025 
Rathausplatz (Eintritt frei!) 

1. Mühlenjazzfestival  
Sonntag, 14. September 2025 
Wegberger Mühle, Holtmühle,  
Ophover Mühle (Hutkonzert) 

 
Guildo Horn  
das WDR4 Mitsingkonzert 
Samstag, 20. September 2025 … Forum* 

7. Wegberger Literaturtage  
26. … 28. September 2025 
Forum/Wegberger Mühle 

Marc Breuer  ŒTraumtypen•  
Donnerstag, 2. Oktober 2025  
Wegberger Mühle* 

FUN plays the Beatles Songbook 
Donnerstag, 9. Oktober 2025 … Forum*  

 
Marielle Millowitsch &  
Walter Sittler ŒAlte Liebe•  
Samstag, 1. November 2025 … Forum* 

Eröffnung Wegberger Eisbahn  
im Winterdorf  
Freitag, 14. November 2025  
Rathausplatz 

Chorveranstaltung Liederkranz 
Sonntag, 16. November 2025 … Forum 

 
Ralf Senkel ŒDer hat gesessen•  
Samstag, 6. Dezember 2025 
Wegberger Mühle* 

* Karten sind online erhältlich unter  
wegberg.ticket.io oder bei den  
folgenden Vorverkaufsstellen: 

Buchhandlung Kirch 
Reisebüro Scholz 
Gaststätte ŒZur alten Post•

Sie bringen uns zum Lächeln und sollen 
bleiben: Die „Alltagsmenschen“ haben 
im Wegberger Stadtpark echte Spuren 
hinterlassen – nicht nur im Rasen, son-
dern mitten im Herz der Stadt.  Seit der 
Eröffnung des Stadtparks sind die le-
bensgroßen Betonskulpturen von Chris-
tel und Laura Lechner echte Stars:  
Selfie-Hotspot, Lieblingsmotiv und Ge-
sprächsthema Nummer eins in der Müh-
lenstadt. Vor ein paar Tagen sind fünf 
neue Betonskulpturen aufgestellt wor-
den und berühren im Rahmen einer 
Ausstellung bis zum September 2025 
die Besucherinnen und Besucher. 

Die Begeisterung ist riesig – und der 
Wunsch klar: Die „Alltagsmenschen“ 
sollen bleiben! Durch eine großzügige 
Unterstützung von Jan Behlau, der dem 
Bürgermeister und damit der Stadt den 
„Denker am Baum“ schenkte, ist der 
erste Schritt getan. „Jetzt möchten wir 

gemeinsam noch mehr bewegen – und 
weitere Skulpturen dauerhaft im Park 
verankern“, zeigt sich Christian Pape 
voller Motivation. 

Auch Sie können helfen. Unterneh-
men haben die Möglichkeit, eine eigene 
Figur zu finanzieren – inklusive Spen-
dentafel vor Ort. Spendenquittung? 
Kein Problem – die Stadt stellt sie aus. 
Infos: ulrich.lambertz@stadt.wegberg.de 
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, 
dass der Stadtpark noch lebendiger, be-
sonderer und liebenswerter wird – mit 
Kunst, die mitten ins Herz trifft. Weg-
berg liebt seine „Alltagsmenschen“ – 
und möchte sie nicht mehr missen! 

Mit Ihrer Spende können Sie einen 
Beitrag leisten:  

IBAN: DE69 3125 1220 1402 8498 04 

Verwendungszweck:  
ŒAlltagsmenschen für Wegberg•.

KUNST I  KULTUR I  MUSIK 

Wir möchten hierbleiben! 
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Schon im Mai war sie der absolute Ren-
ner: Die mobile Pumptrack-Anlage, die 
dank der Unterstützung der Kreisspar-
kasse Heinsberg vier Wochen lang im 
Stadtpark stand, begeisterte Kinder, Ju-
gendliche – und auch viele Eltern. Auf 
Fahrrädern, Rollern oder Skateboards 
wurden fleißig Runden gedreht, Hügel 
überwunden und Tricks geübt. 

Die große Begeisterung blieb nicht 
unbemerkt. Viele Jugendliche und El-
tern träumten von einer dauerhaften  
Lösung unter den alten Parkbäumen. 
Bürgermeister Christian Pape machte 
sich deshalb auf den Weg zum Vor-
standsvorsitzenden der Kreissparkasse 
Heinsberg und erzählte ihm vom gro-
ßen Wunsch insbesondere der Wegber-

ger Kids. Und tatsächlich: Thomas Gies-
sing und die Kreissparkasse Heinsberg 
zeigten sofort ein riesiges Herz für die 
Mühlenstadt. 

Dank des Komplettsponsorings der 
Kreissparkasse Heinsberg ist pünkt lich 
zu den Sommerferien eine neue, fest  
installierte, noch größere Pumptrack-
Anlage mit einer Fahrbahnlänge von  
64 Metern in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtmarketing aufgebaut worden. Und 
schon jetzt ist klar: Die Anlage wird ein 
Volltreffer. Beim Aufbau konnte man 
schon leuchtende Augen der Kids sehen 

Also: Helm auf, ab in den Stadtpark. 
Die neue Strecke ist bereit für coole 
Tricks, schnelle Runden und ganz viel 
Spaß! 

Jetzt geht•s rund! 
Neue Pumptrack-Anlage im Stadtpark

Jetzt erhältlich im Rathaus und  

in den Geschäften.  

Auch online www.wegberg.de 



Bevor ein Zug mit Fahrgästen an Bord in 
den regulären Betrieb geht, muss er eine 
entscheidende Hürde nehmen: die Vali‐
dierung. In spezialisierten Zentren wie 
dem Siemens Mobility Validationcenter  
in Wegberg‐Wildenrath werden neue 
Schienenfahrzeuge umfassend getestet – 
unter Bedingungen, die dem realen  
Bahnverkehr verblüffend nahekommen. 
Als Teil des Prüf‐ und Validationcenters 
Wegberg Wildenrath (PCW) von Siemens 
Mobility liegt der Fokus des Validation‐ 
centers auf funktionalen und anwen‐
dungsbezogenen Prüfungen.  
 
Der Prüfstand für die Mobilität von  
morgen 
In einer Zeit, in der Bahnreisen als nach‐
haltige Alternative zum Auto und Flug‐ 
zeug boomen, wächst auch der Druck auf 
Hersteller, neue Züge schnell und zuver‐
lässig auf die Gleise zu bringen. Doch  
bevor ein neues Fahrzeug Passagiere 
transportieren darf, muss es seine Sicher‐
heit, Belastbarkeit und Alltagstauglich‐ 
keit unter Beweis stellen – und zwar im 
Validationcenter. 
Hier wird nicht nur geprüft, ob ein Zug 
technisch funktioniert – hier wird er auf 
alles vorbereitet, was im späteren Betrieb 
auf ihn zukommen kann. 
 
Das Validationcenter dient der Erstinbe‐
triebnahme, Typprüfung, Abnahme und 
Reparatur von Schienenfahrzeugen.  
Es bietet umfangreiche Testmöglichkei ‐
ten für nahezu alle Fahrzeugtypen in  
Normal‐ und Meterspur sowie für Eisen‐
bahnsysteme und ‐komponenten.  
Das Validationcenter verfügt über Hoch‐
spannungsprüfanlagen, Akustikmess‐
plätze, Dreh‐Kipp‐Tische und Neige ‐
einrichtungen zur Bestimmung des 
Wankverhaltens. 
 
Welche Aufgaben hat ein Validation ‐
center? 
•   Fahrverhalten unter realen und simu‐

lierten Bedingungen testen 
•   Software‐ und Kommunikations‐ 

systeme validieren 
•   Sicherheitsfunktionen wie Notbremsung 

und Brandschutz prüfen 
•   Ergonomische und klimatische  

Bedingungen bewerten 
•   Virtuelle Tests mit KI‐gestützter Fehler‐

erkennung durchführen 

Das Validationcenter als Brücke zur  
Zulassung 
Doch das Validationcenter ist nicht nur ein 
Ort des Testens, sondern auch ein ent‐
scheidender Teil des Zulassungs prozesses. 
Die Daten, die hier generiert werden,  
dienen als Grundlage für die behördliche 
Betriebserlaubnis. 
Ob Eisenbahn‐Bundesamt (EBA) oder  
Europäische Eisenbahnagentur (ERA) – 
ohne die fundierten Ergebnisse aus den 
Testzentren erteilen die Aufsichtsbehör‐
den keine Genehmigung. 
Dabei geht es längst nicht mehr nur um 
klassische Prüfverfahren. Dank digitaler 
Tools können Nachweise heute schneller, 
präziser und umfassender erbracht  
werden als je zuvor. 
 
Nachhaltigkeit und Innovation 
Im Jahr 2024 erreichte das Validationcenter 
von Siemens Mobility einen bedeutenden 
Meilenstein mit der erfolgreichen Zulas‐
sung des Wasserstoffzuges Mireo Plus H.  
Der Mireo Plus H zeichnet sich durch seine 
umweltfreundliche Technologie aus. 
•  Wasserstoffbetrieb: Die Züge nutzen  

lokal produzierten Wasserstoff, wobei 
lediglich Wasserdampf als Emission  
anfällt. 

•  Energieeffizienz: Durch die Rückge‐ 
winnung von Bremsenergie wird die  
Effizienz gesteigert. 

•  CO₂‐Reduktion: Durch den Einsatz des 
Mireo Plus H können jährlich mehrere 
1000 Tonnen CO₂ eingespart werden. 

 
Nach umfangreichen Tests, darunter  
elektromagnetische Verträglichkeits‐ und 
Bremsentests, erhielt der Mireo Plus H  
im Februar 2025 die Zulassung durch  
die zuständigen Behörenden. 
 
Qualitätssicherung als Herzstück 
Das Validationcenter ist das Herzstück  
der Qualitätssicherung im Bahnsektor. 
Hier wird entschieden, ob ein neuer Zug 
den hohen Anforderungen im Personen‐ 
oder Güterverkehr standhält. 
Von mechanischen Belastungstests über 
Softwarechecks bis hin zu sicherheits ‐
relevanten Simulationen – kein Detail 
bleibt unbeachtet. 
 
Was in Wegberg‐Wildenrath passiert, 
sorgt dafür, dass auf unseren Gleisen nur 
Fahrzeuge fahren, die modern, sicher und 
zuverlässig sind und den Anforderungen 
einer zukunftsfähigen Mobilität gerecht 
werden. 

Sicherheit auf der Schiene  
beginnt im Validationcenter 
Die letzte Qualitätskontrolle vor dem Fahrgastbetrieb  
in Wegberg‐Wildenrath 

Bild: Siemens Mobility GmbH 
 



 


